
Liste der Priorinnen, Stiftsväter und Oekonomen im Stift Finn 
Reihenfolge der Priorinnen im Stift Finn. 

1794-1799  Jacobina von Rennenkampff  
1799-1812  Juliana Clodt von Jürgensburg 
  (1808-1812 war das Stift wegen eines Umbaus geschlossen)  
1812-1818  Frau Baronin Rosen  
1818-1841  Frau von Aderkas (1841-1846 geschlossen)  
1847-1851  Frl. Helene von Klugen  
1852-1862  Baronesse Minna von Ungern Sternberg  
1862-1883  Baronesse Alexandra von Maydell  
1883-1885  Fräulein Pauline von Baumgarten  
1885-1906  Anette Gräfin Tiesenhausen  
1906-[1935] Constance Edle von Rennenkampff  
 

Finn 

Bestimmungen die in erster Line für ein Damen-Asyl sprechen.  
1. in der Einleitung (gg 4 Seite I) den Ausdruck „Fräuleinstift“ und auf pg. 2, den Zusatz 

der Stiftung in s. 2. Punkt,  
2. pg. 5. pt. 11. der Ausdruck „Schatzmeisterin“  
3. pg. 6 ff 3. pt. 6.  
4. pg. 6 Cap. II Pl. Das active und passive Wahlrecht der Stiftstöchter  
5. Pg. 10 Cap. II ff 4 pt. S. Freien Unterricht bei den Lehrministerien und dem Lehrer, 

welchen auch die Erwachsenen benutzen können.  
6. pg. 21 ff 13 Bestimmungen über die Stiftstöchter aus den Familien von Toll  
7. pg. 22 pt. 6. Austritt aus dem Stift in Folge Verlobung  
8. pg. 26 ff 16 „Ämter und Funktionen der Stiftstöchter“ 
9. pg. 29 Capitel III ff 1. Von den Requisiten der Priorin.  
10. pg. 30 Capitel III ff 2. Die Bestimmungen für die älteste Stiftstocher beim glücklichen 

Todesfall der Priorin „eo ipso [...] sei“  
11. pg. 31 Wahl der Priorin durch die „erwachsenen Stiftstöchter“  
12. pg. 38 Wahl der Stiftsväter pct. B.  
13. pg. 51 Schlußlehre, „hier gesprochen von [...] Stiftstochter“ 
 

Die Stiftung als in Finn in Wirksamkeit gedacht vermutl. P. 15 ff 6 pt c. und, ferner S. 15 ff 
7 pt. B. auch S. 16 pt. C. und ferner S. 17 ff 9 und ff 10 (S. 18), Seite 30 pt. E. Seite 42. Capitel 
V.  

 

Vorrecht armer Fräulein der Familien von Rennenkampff und Tiesenhausen - S. 7 ff pt. L, 
S. 8. ff 9 pt. B.  

 

Die Anstalt soll gemeinnützig gemacht werden  
p. 38. oben  
siehe auch pg. 47. ff 3 NB.  
 

Welche sind die in der Schlußverordnung gemeinten Haupt- und wesentlichen Stücke?  

 

1814 Umwandelung in eine Erziehungsanstalt.  
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Verzeichniß der Priorin 

1794 Mai 12. Einführung der ersten Priorin (Jacobina von Rennenkampff nachdem 
Auguste von Wrangel die Wahl ausgeschlagen hatte)  

(5 Stiftstöchter)  
6) Minna Baronesse Ungern-Sternberg Am 14. März 1862 [...] erwählt Frl.  
7) Alexanda Baronesse Maydell und H. Hattentach [?] (Grafin Tiesenhausen 1882 März 9, 

Frau A. v. Einsiedel geb. von Stackelberg 1882 April 17.)  
8) Am 10. März 1883 wurde erwählt Frl. Pauline von Baumgarten  
9) Am 8. Mai erwählt Annette Gräfin Tiesenhausen 
 

Stiftsväter 

1807 u. 1809 waren Stiftsväter Präsident von Berg und Major C. P. von Essen. Erras, in 
Stelle des Letzteren n. deßen Tod 

1814 Februar vom Ausschuß erwählt M. R. Baron Kaulbars (Mödders) sollte er das Amt 
nicht annehmen: der [...] von Wrangel ([...])  

1822 Präsident von Harpe und Assessor von Wrangel zu [...]  

1860 waren Stiftsväter [...] Otto von Grünewaldt zu Knick bis 1867 März 11.  

1862 Januar 29. erwählt Hermann Zoege von Manteuffel auf Maddis  

1867 März 11. erwählt Baron Tiesenhausen auf Itfer  (gest. 1871)  

1871 September 4. erwählt Landrath Alexander von Baer zu Riga bis 1881 Mai 29.  

1881 Mai 14. erwählt Kreisrichter von Rosenberg zu Karritz.  

 

Oekonome 

Von 1834 von Kügelgen - trat zurück nach 36 jähriger Thätigkeit am 28. April 1870 und 
wurde eingeestzt zum Oekonom Herr Wickberg. Dieser blieb bis 1881 April 22. Hierauf Carl 
Walther.  

 


